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VORWORT 

Liebe Leserinnen, liebe Leser des DeGEval-Newsletters, 

das heutige Vorwort erhalten Sie aus Händen einer 

ungewohnten Zweierkonstellation, da wir zwei unter-

schiedliche und leider wenig erfreuliche Themen an-

sprechen müssen. 

Die in Linz geplante Jahrestagung 2020 wird nicht in 

gewohnter Form als Präsenztagung stattfinden können. 

Zwar ist derzeit nicht auszuschließen, dass im Septem-

ber wieder Bedingungen bestehen werden, die eine 

persönliche Zusammenkunft in irgendeiner Form erlau-

ben könnten. Angesichts der notwendigen organisatori-

schen Vorläufe für eine binationale Tagung unserer 

Größe ist aber die erforderliche Planungssicherheit nicht gegeben, um das damit verbundene finanzielle Risiko 

für die Gesellschaft verantworten zu können. 

Da eine ersatzlose Streichung oder Verschiebung der Tagung aus Sicht des Vorstands keine Optionen sind, 

haben wir das Ziel, sie als virtuelle Tagung zu organisieren. Um die Akzeptanz und das geeignete Format zu 

ermitteln, halten wir derzeit Rücksprache mit den Einreichenden. Wir informieren zeitnah, auch über die 

DeGEval Homepage, über die weiteren Planungen. 

Die zweite Nachricht betrifft den in Kooperation der Universität des Saarlands (UdS) und der Hochschule für 

Technik und Wirtschaft des Saarlandes (htw saar) organisierten Masterstudiengang „Evaluation“. Anfang Feb-

ruar 2020 erreichte den Vorstand die Nachricht, dass der Studiengang eingestellt werden soll. Bereits zum 

Wintersemester 2020/21 sollen keine neuen Studierenden mehr zugelassen werden. Der Vorstand hat in einem 

Schreiben an den Ministerpräsidenten des Saarlandes und die Präsidenten der beiden Hochschulen seine Sorge 

über die Schließung zum Ausdruck gebracht und sich für einen Erhalt des Studiengangs eingesetzt.  

Mit der Schließung des Studiengangs verlieren wir das in Deutschland einzige Studienangebot zur wissen-

schaftsbasierten und zugleich praxisorientierten Ausbildung von Evaluationskompetenzen. Der Masterab-

schluss Evaluation (M.Eval), der in diesem Aufbau-Studiengang unter der Leitung von Professor Stockmann 

(UdS) und Professor Filsinger (htw saar) seit seiner Gründung im Jahr 2003 erworben werden kann, genießt 

einen hervorragenden Ruf im Arbeitsmarkt Evaluation und in wissenschaftlichen Fachkreisen. Für Absolventin-

nen und Absolventen des Masterstudiengangs Evaluation öffnen sich zahlreiche gutachterliche und beratende 

Tätigkeitsbereiche im In- und Ausland im Rahmen einer wissenschaftlichen und professionellen Tätigkeit sowie 

die Möglichkeit zur Promotion. 

Daher stellt die geplante Schließung einen herben Rückschlag für die Bemühungen um eine dringend notwen-

dige Professionalisierung der Evaluationstätigkeit in Deutschland dar. Der Hochschulstandort Saarbrücken gibt 

mit der Entscheidung ein in Deutschland einmaliges Allereinstellungsmerkmal preis. Die beiden Studiengangs-

leiter haben betont, dass sie alles daransetzen werden, die Konzipierung und Implementation eines Weiterbil-

dungsstudiengangs in Orientierung an dem bisherigen Curriculum zu unterstützen. Deutlich wird aber, dass mit 

der Schließung des bisherigen, mehr als ein Jahrzehnt existierenden Masterstudiengangs „Evaluation“ eine 

Zäsur einhergeht. Der Vorstand wird alle Bemühungen mit Nachdruck unterstützen, anknüpfend an die Traditi-

on des Saarbrücker Masterstudiengangs, ein akademisch verankertes Studienangebot in Evaluation in Deutsch-

land zu garantieren und Sie über den weiteren Fortgang der Entwicklung informieren. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Jan Hense & Marianne Lück-Filsinger 

(Vorstandsvorsitzender und stellvertretende Vorstandsvorsitzende) 

  



 DEGEVAL 

ANKÜNDIGUNGEN UND HINWEISE  

FRÜHJAHRESTAGUNG DES AK HOCHSCHULEN VERSCHOBEN  

Die diesjährige Frühjahrstagung des AK Hochschulen in Salzburg wurde auf 15.–16.09.2020 verschoben. Die 

Tagung endet kurz nach Mittag, sodass eine zeitgerechte Anreise zur Mitgliederversammlung auf der Jahresta-

gung in Linz möglich ist. 

AKTUELLE KURSE IM STUDIENGANG EVALUATION DER UNIVERSITÄT BASEL  

Auf Grund der aktuellen Lage wurde das Studienprogramm der Universität Basel digital angepasst. Nach dem 

Start des Online-Angebots Anfang April gibt es nun die Möglichkeit, weitere Kurse online zu besuchen. 

Kurs 5: Qualität der Evaluation am 12.–13.06.2020 (Anmeldeschluss 25.05.2020) 

Kurs 4: Evaluationsaufträge klären am 27. – 29.08.2020 (Anmeldeschluss 10.08.2020) 

>> Anmeldung Kurs 5 

>> Anmeldung Kurs 4 

ONLINE-PUBLIKATIONEN 

FTEVAL JOURNAL NR. 50  

Die 50. Ausgabe des fteval Journal for Research and Technology Policy Evaluation ist online verfügbar. Dabei 

handelt es sich um eine themenoffene Jubiläumsausgabe.  

>> Zur Publikation (PDF) 

  

https://zuw.me/kurse/dt.php?kid=3695
https://zuw.me/kurse/dt.php?kid=3694
https://www.fteval.at/content/home/journal/aktuelles/26_03_2020_ausgabe_50/Journal_50_WEB.pdf


IMPRESSUM 

 

Wie immer möchten wir Sie herzlich bitten, uns Informationen und Hinweise mitzuteilen, wann immer Sie in 

Ihrer beruflichen Tätigkeit oder bei der Arbeit in der DeGEval auf Mitteilenswertes stoßen. Es sind Hinweise zu 

allen Rubriken der DeGEval…Mail willkommen, insbesondere: 

• Ankündigungen und Hinweise (neu auch insbesondere zu Erhebungen und Neuigkeiten 

im Bereich der Forschung über Evaluation) 

• anstehende Veranstaltungen 

• neue einschlägige Publikationen jeglicher Art 

• Berichte und Debatten in den Medien  

Bitte senden Sie Ihre Hinweise an: info@degeval.org 

Wir freuen uns darauf, die DeGEval…Mail mit Ihrer Hilfe künftig noch aktueller und informativer gestalten zu 

können. 

VERWEIS AUF ANDERE WEBSEITEN: FÜR ALLE HIER BEFINDLICHEN HYPERLINKS GILT: DIE DEGEVAL – GESELL-

SCHAFT FÜR EVALUATION E.V. BEMÜHT SICH UM SORGFALT BEI DER AUSWAHL DIESER SEITEN UND IHRER 

INHALTE, HAT ABER KEINERLEI EINFLUSS AUF DIE INHALTE ODER GESTALTUNG DER VERLINKTEN SEITEN UND 

DOKUMENTE. DIE DEGEVAL ÜBERNIMMT AUSDRÜCKLICH KEINE HAFTUNG FÜR DEN INHALT EXTERNER INTER-

NETSEITEN UND DOKUMENTE. 
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Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

c/o Zentrum für Qualitätssicherung 

und -entwicklung (ZQ) 

Colonel-Kleinmann-Weg 2, SBII, 03-246 
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Tel. +49 (0) 6131 / 39-26869 

Fax. +49 (0) 6131 / 39-56868 

E-Mail: info@degeval.org 

http://www.degeval.org/ 

 

Vorstand der DeGEval: 

Prof. Dr. Jan Ulrich Hense (Vorsitzender)  

Dr. Marianne Lück-Filsinger (stellv. Vorsitzende)   

Dr. Sonja Kind 

Prof. Dr. Manfred Rolfes 

Stefan Schmidt, MoP 

Dr. Angela Wroblewski 

mailto:info@degeval.org

